2026/05/25 22:44 1/3 Das Gotzenthal

Inhaltsverzeichnis

DAs GOTZENTNAL ... e ettt e et e e e e et e e et e e e e e e e e r s 3

Deutsches Sagen-Wiki - https://sagen.svenwusch.de/



Last update: 2025/01/30 18:00 sagen:tsb420 https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:tsb420

https://sagen.svenwusch.de/ Printed on 2026/05/25 22:44



2026/05/25 22:44 3/3 Das Gotzenthal

<<< zurlck | Thuaringer Sagenbuch | weiter >>>

Das Gotzenthal

Die Gegend zwischen Plaue und Arnstadt bietet in értlichen Benennungen eine Menge Anklange,
welche nach einer friheren Zeit, nach der Heidenzeit, unverkennbar hinweisen, und hat auch, mit
Ausnahme des lieblichen Thalgrundes, durch welchen sich die Gera schlangelt, durch schroffe und
zum Theil ganz unfruchtbare Kalkberge einen seltsamen Ausdruck. — Plaue gegenulber gipfelt sich der
Reinsberg empor, darauf noch ein kleiner Mauerrest einer droben gestanden haben sollenden Ritter-
und Raubburg, die aber schon auBerhalb der urkundlichen Zeit liegt. Hinter Plaue und dem Dorfe
Dosdorf, das manche Tossendorf schreiben, ziehen sich tiefe Einschnitte durch die Kalkplatte bis zum
hoch gelegenen Dorfe Gossel empor. Der Name Tossendorf [alst die Vermuthung einer Beziehung zu
Riesen, gleich jenem Tossenthale bei Eisfeld (s. S. 2) vollig zu, zumal unterm Walperberge noch
immer ein Hlgel das ,Riesengrab“ heilt, und auch die Verjingung der Riesen zu Rittern fehlt nicht,
denn zwischen Tossendorf und Arnstadt nahe der Stadt heil8t eine stattliche Felswand der Ritterstein.
Nahe bei dem Dorfe Gossel, wo einst ein Nonnenkloster gestanden haben soll, und wohin eine
Wallfahrt war, stehen oder standen mindestens sieben uralte Steinkreuze in einer Reihe, von einer so
hoch alterthumlichen Form, ja fast formlos, daR man dieselben kaum fur Kreuze gelten lassen kann.
Zwar erzahlt die Sage, es seien einst in einer morderlichen Pragelei auf dieser Hohe sieben Waller
erschlagen, und zu deren Andenken die Kreuze gesetzt worden, allein diel8 durfte wohl nur eine
prosaische Verjungerung einer verklungenen alteren Sage sein. Zwischen Gossel und Arnstadt liegt
das Dorf Espenfeld und in dessen Nahe senkt sich eine Rinne hinab zum Grunde, die das , G6tzentha
heilSt, und sich in das der Stadt naher liegende ,Jonasthal” verliert. Im Gotzenthale spukt es, feurige
Gestalten irren in demselben umher, schwere Klumpen fallen auf nachtliche Wanderer und lassen sich
weite Strecke Huckepack tragen und das Thal ist so 6de und einsam, dal8 der Wanderer durch
dasselbe selten einer menschlichen Seele begegnet. Die Mehrzahl derer, die ein Geschaft nach
Arnstadt fuhrt, wahlt den Weg Uber die heitere Hohe, der dann auf die ,Alteburg”, und von dieser
nach Arnstadt hinabfuhrt.
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Expedition, 1858

sagen, bechstein, tsb, thiringen, v0

From:
https://sagen.svenwusch.de/ - Deutsches Sagen-Wiki

Permanent link:
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:tsb420

Last update: 2025/01/30 18:00

Deutsches Sagen-Wiki - https://sagen.svenwusch.de/


https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:tsb419
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=buch:tsb
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:tsb421
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=autor:bechstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=buch:tsb
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:sagen&do=showtag&tag=sagen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:bechstein&do=showtag&tag=bechstein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:tsb&do=showtag&tag=tsb
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:thueringen&do=showtag&tag=th%C3%BCringen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:v0&do=showtag&tag=v0
https://sagen.svenwusch.de/
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:tsb420

	Inhaltsverzeichnis
	Das Götzenthal

